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In vorweihnachtlicher Stimmung, bei Kaf-
fee und Kuchen, lassen wir das Bienenjahr
mit einem Rückblick, Vortrag mit Fotos
und Geschichten ausklingen. Wer möchte,
kann eine Kleinigkeit von zu Hause einpa-
cken und sich am Wichteln beteiligen. Alle
Imker sowie deren Familie und Freunde
sind dazu herzlich eingeladen. Es wäre
schön, wenn Ihr Kuchen oder Gebäck
dazu mitbringen könntet. Zum Abschluss
gibt es Würstchen mit Weck.

Kerzenziehen
Am 30. November findet von 14 – 16
Uhr Kerzenziehen aus reinem Bienen-
wachs im Lehrbienenstand an der L
622 Richtung Ittersbach statt (rechts ab-
biegen beim Parkplatz nach der Baum-
schule Janssen).
In ruhiger Atmosphäre besteht die Gele-
genheit selbst Kerzen herzustellen.
Außerdem laden wir zum Kerzenziehen
am 21. Dezember in der “Traube” in
Spielberg , Birkenstr. 1 von 14 bis 17
Uhr einladen.

KDFB-Zweigverein Ettlingen
Adventsfeier
Die diesjährige Adventsfeier mit der
Geistlichen Beirätin Frau Waltraud Fel-
ber, findet am 5. Dezember um 15 Uhr,
im Gemeindezentrum Herz-Jesu statt.
Alle Mitglieder und Gäste sind dazu
herzlich eingeladen.

Weihnachtsgeld! – Wohin damit?
Ihre Familie hat schon alles. Auf dem
Sparbuch verliert Ihr Geld seinen Wert.
Die Freundschaftsbrücke Nicaragua
verwendet Ihre Spenden direkt für die
Projekte des Kinderhilfswerkes in Ni-
caragua, der Verwaltungsaufwand liegt
immer unter einem Prozent. Für die
Straßenkinder im Auffanghaus kann die
Ernährung und die medizinische Ver-
sorgung weiter verbessert werden, die
Schulkinder können Uniformen, Hefte
und Stifte fürs neue Schuljahr bekom-
men, die Familien im Familienhilfsprojekt
können bei der Existenzschaffung unter-
stützt werden. Alles mit Ihren Spenden!
Diese Projekte brauchen Sie!
Freundschaftsbrücke Nicaragua e.V.,
Spendenkonto 1 241 629, Sparkasse
Karlsruhe Ettlingen 660 501 01

Verband der Heimkehrer

Nachruf

Anton Hagemann
Als Beirat im Vorstand des Verbandes
der Heimkehrer, Ortsverband Ettlin-
gen, war Toni seit 54 Jahren tätig. Er
kümmerte sich hier um die Vermitt-
lung von Erholungsaufenthalten, leis-
tete Hilfe bei der Antragsstellung und
führte den damit verbundenen Schrift-
verkehr. Er gehörte zu den Mitorgani-
satoren der Aktion „Berliner Kinder“
und war über 25 Jahre der Organisa-
tor der Busfahrten zu den jährlichen
Pfingsttreffen mit den französischen
Heimkehrerpartnern in Epernay.
Außerdem war er seit 1983 2. Vor-
sitzender des Kreisverbandes Albtal
der Heimkehrer. In dieser Funktion
arbeitete er mit dem Such- und Be-
nachrichtigungsdienst zur Schick-
salsklärung verschollener deutscher
Kriegsgefangener zusammen und
unterstützte die deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge.
Auch seine Urlaubsreisen waren für
jeden Teilnehmer ein Erlebnis, wir
denken mit Dankbarkeit für die schö-
ne Zeit mit unserem „Reisemarschall“
Toni zurück.
Im Jahr 2000 wurde ihm die „Ehren-
medaille für außergewöhnliche Leis-
tungen“
der Stadt Ettlingen durch Herrn OB
Offele verliehen.
Der Ortsverband der Heimkehrer Ett-
lingen, der sich aufgrund der Alters-
struktur im Jahre 2007 leider aufge-
löst hat, wird unseren Toni in guter
Erinnerung behalten.
Für die restlichen ehemaligen Mitglie-
der des Verbandes der Heimkehrer
gez. Melzer

Kleingartenverein

Spareressen
Wie bereits berichtet findet dieses am
Samstag, dem 30.11.13, ab 19.00 Uhr
im Jugendheim statt, da sich der Verein
von den bisherigen Wirtsleuten getrennt
hat und deshalb die „Gärtnerklause“ bis
zum Finden neuer, kompetenter Päch-
ter geschlossen bleibt. Bewerber kön-
nen sich mittwochs zwischen 18.00 und
20.00 Uhr - Jugendheim - vorstellen
oder ihre Bewerbung schriftlich einrei-
chen.
Verhungern oder verdursten muss am
Sparerabend niemand, denn für Speis
und Trank ist bestens gesorgt.

Männergruppe
Wegen des Sparerabends wird der
Gruppenabend auf Donnerstag, den
28.11.13, 20.00 Uhr vorverlegt.

Seniorenweihnachtsfeier
Wie bereits ausführlich berichtet findet
diese am Mittwoch, dem 11.12.13, ab
15.00 Uhr im Jugendheim statt. Der Ver-
ein würde sich über zahlreiche Teilnah-
me freuen.

Gruppenweihnachtsfeier
Die Frauen- und Männergruppe feiern
gemeinsam am Samstag, dem 14.12.13,
ab 19.00 Uhr im Jugendheim. Unser
Sternleskoch Günter wird uns wieder ein
hervorragendes Menü zaubern.

Stephanus Stift am Robberg

Am „Tag der Begegnung“ Nachtcafé
kennenlernen
Im September eröffnete das Stephanus-
Stift am Robberg das Nachtcafé unter
dem Motto: „Wer will denn schon um
18 Uhr ins Bett“. Das Nachtcafé bietet
Bewohnern des Hauses an, sich zu ver-
schiedenen Angeboten in den Abend-
stunden zusammen zu finden.
Treffpunkt ist täglich ab 18:30 Uhr im Be-
reich des Cafés im Erdgeschoss. Es wird
gemeinsam gesungen, interessante Do-
kumentationen im Fernsehen angeschaut.
Außerdem werden Casinoabende mit
Roulette oder Kartenspielen angeboten.
In den Sommermonaten möchten wir
das Nachtcafé gerne bis 22 Uhr aus-
dehnen, um die warmen Abendstunden
gemeinsam zu nutzen.
Nähere Informationen rund um das The-
ma Nachtcafé können Sie gerne beim
Besuch zum „Tag der Begegnung“ am
1.Dezember bei uns im Haus am Rob-
berg erhalten, zu dem wir alle Ettlinger
Bürger willkommen heißen.
Von 14 bis 18 Uhr besteht an diesem
Tag die Möglichkeit unser Haus, aber
auch unser Verständnis der Altenpflege-
arbeit, näher kennenzulernen. Für Fra-
gen steht die Pflegedienstleitung, Herr
Langetepe, gerne zur Verfügung.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Bäume und Sträucher zurückschneiden
Bäume und Sträucher sollen weder die
Sicherheit des Straßenverkehrs, noch
die von Radfahrern und Fußgängern
beeinträchtigen. Deshalb müssen Haus-
und Grundstücksbesitzer in den Stra-
ßen- und Gehwegraum hineinragende
Zweige und Äste zurückschneiden.
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Das Grün muss bis zur Höhe von 2,30
m über dem Gehweg, 2,50 m über dem
Radweg und 4,50 m über der Fahrbahn
entfernt werden. Darüber hinaus dür-
fen keine Verkehrszeichen oder Stra-
ßenlampen von Ästen verdeckt wer-
den.
Diese Vorschrift des Straßengesetzes
ist notwendig, da durch überhängende
Äste und Sträucher der Gehweg oft-
mals so eingeengt wird, dass radfahren-
de Kinder, Fußgänger mit Kinderwagen
oder Rollstuhlfahrer auf die Fahrbahn
ausweichen müssen und dadurch zu-
sätzlich gefährdet sind.
Deshalb unsere dringende Bitte an alle,
schauen Sie einmal nach, ob auch Ihre
Hecken, Sträucher oder Bäume in den
Gehweg- bzw. Straßenraum hineinra-
gen und kürzen diese dann auf die ge-
nannten Maße.

Ortsgeschichtliche Ausstellung
geöffnet
Am Sonntag, 1. Dezember ist die orts-
geschichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Wandergruppe
Bruchhausen/Ettlingen-West
Vorgesehen ist am Dienstag, 3. Dezem-
ber, eine Wanderung über den Kreuzel-
berg nach Spessart und zurück nach Ett-
lingen über den Graf-Rhena-Weg. Zum
Abschluss ist eine Einkehr in Ettlingen
geplant. Treffpunkt: 09:45 Uhr an der S-
Bahn-Haltestelle Erbprinz/Schloss. Wan-
derführerin ist Uta Herrmann.

Geschichtskreis Bruchhausen
Die Teilnehmer treffen sich am Don-
nerstag, 5. Dezember, 15:30 Uhr, zum
Thema: Die Napoleonischen Kriege und
die Neuordnung Mitteleuropas.

Termine:
Montag, 2. Dezember
9:30 Uhr – Gestalten mit Ton
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
Dienstag, 3. Dezember
9 Uhr – Sturzprävention
9:45 Uhr – Wandergruppe Bruchhau-
sen/Ettlingen West. Treff: Haltestelle
Erbprinz/Schloss
14 Uhr – Skat
Mittwoch, 4. Dezember
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
Donnerstag, 5. Dezember
0:30 Uhr – Gehirnjogging
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
15:30 Uhr – Geschichtskreis

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Hallo, hier schreibt Euch wieder das
kleine Sonnenblümchen!
Neulich war wieder unsere jährliche
Bücherausstellung in Zusammenarbeit
mit der Buchhandlung Abraxas. An drei
Tagen gab es wieder viele neue Kin-
derbücher zu bestaunen. Wenn man
eines richtig toll fand, konnte man es
von Mama oder Papa sofort über den
Kindergarten bestellen. Von diesen Be-
stellungen gehen dann wieder 10 Pro-
zent in Form eines Büchergutscheins
von Abraxas an unseren Kindergarten.
Davon können wir dann neue Bücher für
unsere Kindergartenbücherei kaufen. So
wird jedes Jahr unsere schöne Bücherei
immer größer und größer.
Natürlich gab es donnerstags wieder
das Büchercafé mit vielen leckeren Ku-
chen und Getränken. Ein herzliches
Dankeschön an die vielen fleißigen
Kuchenbäcker/innen und Helferinnen,
denen wir dieses Jahr einen supertol-
len Betrag von 315 € verdanken! Die
Mamis vom Elternbeirat haben mit die-
sem Geldwieder viel vor dieses Jahr. Als
nächstes kommt am 13. Dezember das
Chora-Theater zu uns und zeigt uns und
den zwei ersten Klassen von der Grund-
schule den „Weg der Wunder“. Wir sind
alle schon riesig gespannt!
Und mit unseren Erzieherinnen haben
wir beim Büchercafé coole Papierbrillen
gebastelt, Mandalas und große Staf-
feleibilder gemalt, geknetet und sogar
Lochbilder gestickt. Ein großes Highlight
war das Kinderschminken von Felicitas
von Schierstaedt und Annette Friedl. Da
wurden sogar nach 18 Uhr noch Pira-
ten, Prinzessinnen und Schmetterlinge
bemalt und beglitzert. Vielen Dank für
euren Einsatz! Ein weiteres Highlight
war wieder unsere Lesepatin Frau Wes-
termann, die in der Bücherei vorgelesen
hat. Schön, dass es Sie gibt!
Im Raum bei den „kleinen Strolchen“
wurde unsere Krippengruppe vorgestellt.
Man konnte die Räume bestaunen und
mit den Erziehern sprechen. Das große
Bällebad fand ich aber am besten, da
konnte man richtig abtauchen.
Macht´s gut, Euer kleines Sonnenblüm-
chen!
Kath. Kindergarten St. Michael Früh-
lingstr. 5 Bruchhausen, Tel: 07243 / 9 03
77 E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

TV 05 Bruchhausen e.V.

Adventfeier und Bunter Abend am
Samstag 30. November in der Turnhal-
le des TV05, am Teichweg 10.

Adventfeier
Einlass ab 13.30 Uhr, Beginn 14 Uhr
Geplant sind Judo Vorführung, Mutter
& Kind Turnen und Kinderturnen. Lie-
be Eltern, Opas, Omas, Freunde und
Bekannte, kommt in die Turnhalle des
TV05 Bruchhausen und verbringt einen
gemütlichen Nachmittag mit Vorführun-
gen, Kaffee, selbstgebackenem Kuchen,
Speisen und Getränken.
Zum Abschluss erhalten die Kinder/Ju-
gendlichen des TV05 ein kleines Prä-
sent.

Bunter Abend
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Wir beginnen mit einem Sektempfang
und genießen einen tollen Abend bei
leckeren Speisen, Getränken und einem
bunten Programm.
Zu sehen sind die Tanzsportgruppe Ett-
lingen, Aufführungen von Step Aerobic,
das Hip Hop Tanzzentrum Ettlingen, Zum-
ba und Beiträge unserer Turngruppen.
Natürlich ehren wir auch unsere Judo-
kas, Sportabzeichenabsolventen und
vor allem unsere langjährigen/verdienten
Mitglieder/innen.
Es wäre super wenn wir ALLE Mitglieder/
innen, Freunde, Bekannte und Förderer
des TV05 begrüßen könnten. Natürlich
sind auch Nichtmitglieder willkommen.

Helfer/innen gesucht
Natürlich suchen wir wie immer Helfer/
innen für Auf und Abbau.
Einfach mit Schaffklamotte vorbeikom-
men:

Aufbau
Donnerstag 28.11. ab 17 Uhr

Abbau
Sonntag 1.12. ab 10 Uhr
Die Vorstandschaft freut sich über jede
Unterstützung .

FV Alemannia Bruchhausen

Zu deutlich
SC Wettersbach– FVA 3:0 0:0)
Nach dem Auswärtserfolg bei GSK
Karlsruhe wollte die Scherer Elf in Wet-
tersbach nachlegen und wenigstens
einen Zähler mitnehmen, doch daraus
wurde nichts. Personell arg gerupft
(Linder, Kohm, Ummenhofer und Karol-
lus fehlten) spielte die umformierte Elf
trotzdem eine starke erste Halbzeit und
gestattete dem Favoriten, der zwar die
technisch etwas feinere Klinge schlug,
so gut wie nichts.
Aggressiv im Zweikampf, mit guter
Raumaufteilung und guter Laufleistung
machte man dem SC das Leben sehr
schwer, so dass dieser eigentlich nur
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nach Standards und Weitschüsse etwas
für Gefahr sorgen konnte. Dem gegen-
über hatte der FVA nach einem Freistoß
von Y. Vielsäcker, den V. Schmidt 5 m
vor dem Tor nicht mehr richtig erwischte
(15.) und einen Konter über V. Schmidt,
der gerade noch vom Torwart im 1 ge-
gen 1 gestoppt werden konnte (33) zu-
nächst die besseren Möglichkeiten.
In der 38. Minute hatten die FVA An-
hänger den Torschrei bereits auf den
Lippen, denn nach toller Vorarbeit von
V. Schmidt lief M. Lachenmaier allei-
ne auf den Torwart zu, konnte diesen
jedoch nicht überwinden. Der Torwart
klärte, der Ball prallte zu M. Hornberger,
doch dessen Gewaltschuss (vlt. wäre
ein Schlenzer besser gewesen) strich
knapp am Tor vorbei.
So ging man mit einem 0:0 in die Halb-
zeit und hatte eine gute Leistung gebo-
ten. Auch die ersten 15 Minuten nach
dem Wechsel bot man weiter Paroli, ehe
sich die Waage langsam in Richtung
SCW neigte, wobei der FVA hierbei nicht
gerade unbeteiligt war. Zunächst vergab
der SC-Torjäger Kolsch, der im letzten
Moment geblockt wurde, kurz darauf
musste Timo Weber einen Schrägschuss
parieren, doch 2 Minuten später war es
soweit. Einen Einwurf am gegnerischen
16er vertändelte der FVA durch schwa-
che Ballannahme, und ein SC-Stürmer
ging alleine auf die Reise und der FVA
wusste sich im Strafraum nur durch ein
Foul zu helfen. Den vollkommen berech-
tigten Elfer verwandelte der SC zum 1:0.
Der FVA versuchte danach nachzuset-
zen, doch hatte man im 2. Durchgang
keine Durchschlagskraft. Timo Weber
hielt die Elf in der 68. Minute gegen
Kolsch zwar noch im Spiel, doch hatte
der FVA seine Ordnung verloren und vor
allem der eingewechselte Raveane sorg-
te für Gefahr. Die Entscheidung fiel dann
in der 86. Minute, als Freiburger einen
Abpraller zum 2:0 versenkte. Durch ei-
nen schönen Freistoß von Sachs erhöh-
te der SC in der 90. Minute noch auf
3:0. Der Sieg des SC war zwar letzt-
lich nicht unverdient, aber insgesamt zu
hoch. Hätte der FVA seine Chancen in
Halbzeit 1 genutzt und den Gastgeber
nicht förmlich zum 1:0 eingeladen, wer
weiß ob es nicht für den angestrebten
Punkt oder sogar mehr gereicht hätte.
Eine gute Leistung zeigte Schiedsrichter
Roth. Sicher, unspektakulär und nicht
gleich mit Karten um sich werfend, son-
dern auch auf die Spieler eingehend.
So einen Schiri wünscht man sich jeden
Sonntag.
Das Spiel des FVA II in Mühlburg wurde
abgesagt.

Vorschau:
Am Sonntag, 01.12, 14.15 Uhr, tritt der
FVA zu Hause gegen den FC Berghau-
sen an und könnte mit einem Sieg an
den Gästen vorbeiziehen.
Der FVA II erwartet bereits um 12.15 Uhr
den Karlsruher FV II

Advents-/Seniorenkaffee im Clubhaus
Alle Seniorinnen und Senioren unseres
Vereins laden wir am Freitag, 6. Dezem-
ber um 16 Uhr zum vorweihnachtlichen
Seniorennachmittag ins Clubhaus ein.
Neben den anstehenden Ehrungen wid-
men wir uns der Vergangenheit unseres
FVA. Hierzu benötigen wir aber Ihre Mit-
hilfe ! Durchforsten Sie bitte Ihre Alben,
bringen Sie alte Bilder und, falls mög-
lich, alte Videoaufzeichnungen rund um
den FVA mit.

Jugendabteilung
Vorschau:
Mittwoch, 27. November
A-Junioren 19 Uhr: VfB Grötzingen -
SG Bruchh./Ettlingenw./Oberw.
Samstag, 30. November
F2-Junioren ab 9 Uhr Lustgartenhalle
Hohenwettersbach (Hallenrunde)
A-Junioren 15 Uhr: SG Walzbachtal –
SG Bruchh./Ettlingenw./Oberw.
Sonntag, 1. Dezember
B-Junioren 10.30 Uhr: SG Rüppurr –
SG Oberw./Bruchh.
B-Juniorinnen 11 Uhr: FVA – FV Ham-
brücken
F1-Junioren ab 13.45 Uhr Lustgarten-
halle Hohenwettersbach (Hallenrunde)
A–Junioren: SG Eggenst./Leop.-SG
Bruchh./Ettlingenw./Oberw.3:1 (1:0)
Ersatzgeschwächte SG beim Tabellen-
führer ohne Chance.
Ausgerechnet beim souveränen Tabel-
lenführer Eggenstein/Leopoldshafen
musste unsere SG die zuletzt starken
Abwehrrecken Frederick Jany und Nils
Gunter ersetzen. Zudem fielen auch die
beiden Offensivkräfte Marc Schlotterer
und Joshua Klaus verletzungsbedingt
aus. So versuchte man mit verstärkter
Defensive die „Null“ zu sichern, was auch
bis zur 45. Min. sehr gut gelang und der
Tabellenführer nur durch ein unglückli-
ches SG-Eigentor mit dem Halbzeitpfiff
in Führung ging. In der 2.Hälfte das
gleiche Bild: Eggenstein/Leopoldshafen
spielte, unsere SG verteidigte geschickt.
So war es dann auch der sehr schwa-
che Schiri (für beide Mannschaften) der
sozusagen die Entscheidung herbeiführ-
te, als er Sebastian Ades völlig korrekte
Abwehraktion als Handspiel auslegte.
Den Freistoß aus 20 Metern verwan-
delten die Gastgeber zum 2:0. Das 3:0
fiel wiederum durch einen Freistoß, bei
dem man sich allerdings fragen musste,
warum der eigentlich harmlose Schuss
den Weg durch die Mauer fand. Hansi
Koch sorgte in der 90. Minute ebenfalls
mit einem Freistoß für das 1:3.

B-Juniorinnen

Souveräner Sieg im Derby gegen
Oberweier
FVA Bruchhausen – TSV Oberweier 8:1
(3:1)
Gegen den Nachbarn aus Oberwei-
er wollten die Mädels des FVA den 2.

Tabellenplatz endgültig absichern. Das
merkte man auch von Anfang an. Voll
konzentriert gingen die B-Juniorinnen
ins Spiel. Die Mädels aus Oberweier
wurden gleich unter Druck gesetzt und
konnten so ihr Spiel erst gar nicht ent-
falten. Lohn dieser guten Anfangsphase
war dann auch die 2:0 Führung. Danach
wurde bei den FVA Mädels gleich fünf-
mal gewechselt und es dauerte ein we-
nig bis sich die neue Formation etwas
gefunden hatte. In dieser Phase konnte
Oberweier dann auch auf 1:2 verkürzen.
Allerdings legte sich diese Phase ganz
schnell und die FVA Mädels legten bis
zur Pause noch einen drauf, so dass mit
einer verdienten 3:1 Führung die Seiten
gewechselt wurden.
Nach der Halbzeit spielten die B-Junio-
rinnen dann wieder gleich mit Volldampf
und konnten so schnell ihre Führung
ausbauen. Selbst der Wechsel von wie-
derum fünf Spielerinnen führte diesmal
zu keiner Unsicherheit. Die Mädels des
FVA hatten nun Spiel und Gegnerinnen
im Griff und ließen überhaupt nichts
mehr anbrennen. Am Ende hatten die
Mädels des FVA hochverdient mit 8:1
gewonnen.
Wobei man aber auch sagen muss, dass
sich die Mädels aus Oberweier nie hän-
gen ließen und immer wieder versuch-
ten, den FVA Mädels das Leben schwer
zu machen. Das war eine tolle Einstel-
lung der Mädels aus Oberweier.
Nun gilt es, sich im letzten Verbands-
spiel am kommenden Sonntag um 11
Uhr in Bruchhausen gegen Hambrücken
nochmal voll zu konzentrieren und alles
zu geben. Danach wird man sehen, was
dabei raus kommt und vielleicht ist so-
gar doch noch die Meisterschaft in der
Herbstrunde drin. Mädels, ihr hättet es
verdient. Über zahlreiche und lautstarke
Unterstützung würden sich die Mädels
des FVA sehr freuen.
Für den FVA spielten:
Anna Neuner, Anna-Lou Kühn, Milena
Findling, Lea Dobrovolny, Carolin Cal-
lahan, Sophie Kräker, Juliane Speck,
Nadine Schmidt, Anela Lukavackic,
Lisa Kräker, Jana Hartenstein und Sakia
Knam.

D-Juniorinnen haben ihre erste
Verbandsrunde beendet
Am letzten Samstag haben die D-Juni-
orinnen des FVA mit ihrem Spiel in Nie-
fern ihre erste Verbandsrunde beendet.
Das Ergebnis war zwar, wie die ganze
Runde, eine Niederlage. Allerdings hat
man trotzdem die Runde mit einem Er-
folgserlebnis abgeschlossen. Quasi mit
dem Schlusspfiff konnten die FVA Mä-
dels ihren zweiten Saisontreffer erzielen
und das war wie ein gefühlter Sieg.
Die Trainer sind wirklich super stolz auf
die Truppe. Obwohl die FVA Mädels
in dieser „Hammergruppe“ alle Spiele
verloren haben, sind die Mädels im-
mer wieder mit Spaß und Freude in die
nächsten Spiele gegangen. Sie haben



38 Nummer 48
Donnerstag, 28. November 2013

nie den Mut verloren und das ist den
Mädels nicht hoch genug anzurechnen.
Tolle erste Runde Mädels. Das Ergebnis
ist nicht immer das Wichtigste. Ihr habt
Euch wirklich toll geschlagen
Die D-Mädels des FVA bedanken sich
bei ihren Fans für die tolle Unterstützung
und bei ihren Fahrern die sie immer
sicher zu den Auswärtsspielen gebracht
haben.
Für den FVA spielten:
Daniela Wolff, Lena Rieger, Tina Ahlers,
Amelie Sakmann, Nicola Kuhlmann, Te-
resa Gehrung Rodriquez, Hannah Bon-
set, Jacqueline Laible, Birte Dienst und
Josephin Callahan.

D1 – Junioren

SVK Beiertheim 2 – FVA 4:0 (1:0)
Deutlich unter Wert geschlagen wurde
die D1 am Samstag in Beiertheim. Denn
man hatte selbst vier bis fünf sehr gute
Einschussmöglichkeiten. Die Führung
resultierte aus einer abgefälschten Bo-
genlampe, die über den machtlosen Tor-
mann ins Tor segelte. Bis dahin war man
mindestens ebenbürtig und ließ kaum
Chancen zu. Nach dem Führungstref-
fer hatte man zwei Freiläufe auf das
gegnerische Tor, konnte aber den Ball
zweimal nicht unterbringen. So ging es
in einem kampfbetonten Spiel mit dem
Rückstand in die Pause.
Nach der Pause ein ähnliches Bild, man
hielt mit allem, was man hatte, dagegen.
Das 2:0 fiel nach einem gut rausgespiel-
ten Konter. Auch danach wieder drei sehr
gute Schusschancen des FVA, doch 2 x
verfehlte L. Kindermann den Kasten und
einmal scheiterte J. Klein mit seinem
Freistoßhammer. Gegen Ende verließen
den FVA auf dem tiefen Geläuf aller-
dings die Kräfte und der Gegner erhöhte
auf ein viel zu deutliches 4:0. Dennoch
war es eine ordentliche Leistung, die
auch der Beiertheimer Trainer sowie die
Zuschauer bescheinigten.
Es spielten: J. Dieckmann, M. Bochmann,
L. Pasternak, N. Burkhardt, F. Duß, J.
Klein, L. Kindermann, D. Burkhardt

D2 – Junioren

SG Mutschelbach/Auerbach – FVA 2
0:5 (0:2)
Einen klaren Sieg errang die D2 un-
ter der Woche. In einem guten Spiel
und unter Mithilfe der E–Jugend gelang
der erste Dreier der Saison. Die Mann-
schaft war von Beginn an besser, spielte
teils gefällig und war aggressiv in den
Zweikämpfen. Die Tore schossen 3x L.
Grünling und 2 x L. Hansert. Aber auch
die gestandenen D-Junioren wussten zu
überzeugen und gewannen die meisten
ihrer geführten Zweikämpfe. Ein großer
Dank an dieser Stelle an die E1 um ihre
Trainer und Spieler, die uns unterstützt
haben.
Es spielten: J. Dieckmann, J. Harten-
stein, M. Angeli, L. Pasternak, N. Lehn,
L. Grünling, L. Hansert

SC 88 Bruchhausen

Höllenguggis
Am 16. November begann auch die Fas-
nachtssaison für die Höllenguggis, bei
der Narrentaufe der Horbachdaifel un-
terhielten sie das närrische Publikum mit
Teilen ihres neuen Programms. Mit den
gehörten Stücken ereichten sie die Gäs-
te. Die Saison 2013 /2014 kann kommen.

Moorteufel
Auch die Moorteufel sind schon bei
der Planung ihrer Saison 2013/2014,die
meisten Wochenende sind schon ver-
plant, zur Hauptfasnachtszeit waren
mehr Einladungen eingegangen als wir
bewältigen können, jede Absage tat
uns weh. Einige Umzüge werden wir
zusammen mit den Höllenguggis be-
streiten. Auch haben wir für 2014 einige
Neuerungen eingeführt, so wird unser
Verwaltungsmitglied Frank Frosch Ju-
gendbegleiter und auf Ordnung und das
Alkoholverbot achten. Für die Umzüge
in der Umgebung werden wir auch eini-
ge Gastkostüme ausgeben.
Auch der 10. Fasnachtsumzug wird
nach einigen Klärungen und Vorsichts-
maßnahmen 2014 stattfinden. Die Po-
lizei und das Ordnungsamt der Stadt
haben mit uns ein neues Konzept er-
arbeitet und wir hoffen, dass sich die
Verhältnisse wieder normalisieren.
Das Narrenbaumstellen wird am Freitag,
17. Januar, und der Umzug am Sams-
tag, 18. Januar stattfinden. Danke auch
allen Sponsoren, die auch 2014 wieder
mit im Boot sind.

Weltmeisterschaften in Sao Paulo
Brasilien
In Brasilien fanden Ende Oktober Anfang
November die Leichtathletik-Weltmeister-
schaften der Senioren statt. Vom SC 88
Bruchhausen war Elisabeth Henn in der
Klasse W 55 dabei. Es ist schwer seine
Leistungen über ein ganzes Jahr zu halten
und dann zum Höhepunkt die Topleistung
zu erbringen, Elisabeth brachte die Leis-
tung auf den Punkt, im 800m-Lauf kam
sie ins Finale und belegte Platz 3, in ihrer
Parade-Disziplin dem 2000m Hindernis-
lauf ereichte sie den Vize-Meistertitel .

Badenwürttembergische Waldlauf-
meisterschaften
Bei den BW-Waldlaufmeisterschaften ging
Elisabeth Henn in der Klasse der W55 an
den Start und holte sich den Titel .

Vorträge beim Clubabend
Auch in diesem Jahr wollen wir die
Clubabende im Winter mit interessanten
Vorträgen bereichern.
Am 29. November findet um 19.30 Uhr
ein höchst interessanter Diavortrag zu
einer Reise nach Sikkim im indischen
Teil des Himalaja statt.

Am 6. Dezember um 19.30 Uhr geht
es interessant weiter mit einem Vortrag
zum Thema: Wasser – Lebenselixier
und Heilmittel, gehalten von Dipl. Che-
miker A. Gramm.
Weitere Vorträge und Termine, auch
schon für 2014, finden Sie dann unter
www.tcbw-bruchhausen.de/Termine.

Musikverein Bruchhausen
Jugendweihnachtsfeier mit Vorspiel
Am Sonntag, 8. Dez., findet wieder die
„Jugendweihnachtsfeier mit Vorspiel“
im Vereinsheim statt. Beginn ist um 15
Uhr. Die Jugendkapelle, unter der Lei-
tung von Roland Kopp, wird uns mit
weihnachtlichen Klängen auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. Jeder Jungmu-
siker hat an diesem Nachmittag auch
die Gelegenheit selbst ein Stück vorzu-
tragen. Dies ist eine schöne Gelegen-
heit, sein Können zu präsentieren und
einen schönen, gemeinsamen Jahresab-
schluss zu feiern. Eingeladen sind alle
Eltern, Großeltern und Geschwister.

Weihnachtliche Homepage
Weihnachtlich glänzet nicht nur der
Wald. Auch unsere Homepage zeigt sich
ab dem 1. Advent in weihnachtlichem
Glanz mit Adventskalender und vielem
mehr. Schauen Sie doch mal auf www.
mv-bruchhausen.de vorbei und lassen
sich auf die Weihnachtszeit einstimmen.

Hobby Blasmusik – keine Frage des
Alters
Haben Sie in Ihrer Jugend ein Blasinstru-
ment gelernt und möchten dieses schö-
ne Hobby wieder zum Leben erwecken?
Kommen Sie doch einfach einmal am
Donnerstagabend ab 20 Uhr in unsere
Musikprobe ins Vereinsheim hinter der
Franz-Kühn-Halle und Sie lernen unsere
Orchester und unseren Dirigenten kennen.
Wir freuen uns über MusikerInnen je-
den Alters, die mit uns musizieren und
die Freizeit gestalten wollen. Unser breit
gefächertes Repertoire schließt nicht
nur die traditionelle Blasmusik, sondern
auch klassische und moderne Literatur
ein. Infos erhalten Sie bei Musikervor-
stand Volker Toth, Tel.: 07249 947940
sowie beim 1. Vorsitzenden Bernhard
Klein, Tel.:07243 99391 oder auf unserer
Internetseite www.mv-bruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle dienstags 18:15 Uhr;
Blasorchester donnerstags 20 Uhr

Sehr gelungenes Akkordeonkonzert
im Schloss

Am 17. November veranstaltete der Har-
monika-Club Bruchhausen sein Jahres-
konzert „Akkordeon im Schloss“. Nun-
mehr zum dritten Mal folgten sehr viele
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Akkordeonfreunde dieser Einladung, so-
dass das Konzert in einem ausverkauf-
ten Asamsaal stattfinden konnte.

Oliver Seibold, Mitglied des neuen Vor-
standes, eröffnete den Abend und be-
grüßte die Gäste.
Im Anschluss gestalteten Martin Oberle
und sein 1. Orchester den ersten Teil die-
ses musikalischen Abends. Schwungvoll
begann es mit der Werziade III von Fritz
Dobler, gefolgt von einer melancholi-
scheren Werziade IV und dem Präfugium
Nr. 3, welches, wie alle anderen Stücke,
souverän vorgetragen wurden. Ein be-
eindruckendes Schlussstück lieferte das
1. Orchester mit der Filmmusik zu Fluch
der Karibik. Nicht umsonst verlangte das
Publikum eine Zugabe, bevor es in die
Sektpause entlassen wurde.
Im Anschluss betrat das Ensemble des
Vereins die Bühne. Treue Besucher wis-
sen mittlerweile um dessen technische
Virtuosität und wurden nicht enttäuscht:
Mit insgesamt drei Stücken konnten die
vier Akkordeonisten restlos überzeugen
und schenkten dem Publikum auch
noch eine Zugabe.
Den musikalischen Abschluss bildeten die
Harmonikaner unter der Leitung von Wil-
li Maisch. Seine Vielfältigkeit präsentierte
das Orchester mit einer Art internationalen
Reise von Frankreich nach England, über
Deutschland und schließlich nach Russ-
land. Bei der Fantasie über ein Volkslied
begleitete Knut Maisch mit seiner Klarinet-
te das Akkordeonorchester und machte
den Auftritt perfekt. Nicht nur das letzte
Stück, die russische Volksweise Welch
ein Klang, veranlasste das Publikum zu
langem Applaus, dem die Harmonikaner,
nochmals in toller Begleitung von Knut
Maisch, mit einer Zugabe dankten.
Nach diesem gelungenen Konzert folg-
ten viele Gäste der Einladung zu einem
kleinen Abendessen in den Rohrersaal
und ließen dort den Abend in geselliger
Runde ausklingen.
Ohne die zahlreichen helfenden Hände
wäre ein solcher Abend nicht möglich:
Herzlichen Dank sagt der Verein all de-
nen, die sich auf so vielfältige Weise
ehrenamtlich engagiert haben!
Schauen Sie gerne auf unserer Homepage
vorbei, dort finden Sie einige weitere Im-
pressionen dieses tollen Akkordeonabends:
www.harmonika-club-bruchhausen.de

Einladung zur Weihnachtsfeier am
1. Dezember um 14 Uhr
Wie bereits angekündigt, lädt der Gesang-
verein Edelweiß Bruchhausen alle Mitglie-
der der Chöre Intone und Musica, alle pas-
siven Mitglieder, Ehrenmitglieder sowie alle
Freunde des GVE zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier im Vereinsheim Bruchhausen
ein. Gemeinsam wollen wir am 1. Advent in
einer vorweihnachtlichen Atmosphäre das
musikalische Jahr verabschieden.

Gewerbeverein
ADVENTSZAUBER
Es ist wieder so weit – am Samstag, 7.
Dezember von 17 – 21 Uhr findet wieder
der alljährliche Adventszauber des Ge-
werbevereins vor dem CAP-Markt statt.
Glühwein & Kinderpunsch, Bratwurst &
Pommes und Popcorn …
Natürlich treten auch wieder der Schul-
chor der Geschwister-Scholl-Schule und
der Musikverein auf und stimmen Sie
mit weihnachtlichen Klängen auf die Ad-
venstzeit ein.

Ortsverwaltung

„Künstler aus Ettlingenweier“
Sie ist ein fester Termin in der Vor-
weihnachtszeit: Die Ausstellungsreihe
„Künstler aus Ettlingenweier“, die dieses
Jahr unter dem Titel steht:

Uschi Lumpp
„An‘s Licht gebracht“

Eröffnung ist am Freitag, 6. Dezember
um 19 Uhr

Der Ortschaftsrat lädt interessierte Mit-
bürgerinnen und Mitbürger herzlich zur
Eröffnung sowie zum Besuch der Aus-
stellung ein.

Dauer der Ausstellung: Samstag 7. De-
zember bis Montag 6. Januar 2014.

Öffnungszeiten: Jeden Samstag und
Sonntag, sowie am 26. Dezember. (Am
25. Dezember und 1. Januar geschlossen)

ADVENTSHÖFE 2013
Auch in diesem Advent gestalten wieder
Leute aus Ettlingenweier in ihren Höfen
eine kleine Darbietung zum Advent.
Der Adventskalender mit allen Terminen
liegt im Rathaus, bei Lebensmittel Haa-
se und bei Getränke Görig aus.
Wir wünschen allen Einwohnern besinn-
liche Adventsabende.

Beatrix März und Elisabeth Führinger
mit der Gruppe des Ortsjubiläums

Am Freitag, 29. November ist die
Ortsverwaltung wegen einer Fortbil-
dung geschlossen.

TV Ettlingenweier

Vorschau
Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 30. November:
wD-Jgd.: 12.20 Uhr TG Neureut - SG
Malsch/Ettlingenw. in Neureut
wB-Jgd.: 17.30 Uhr JSG Walzbachtal
- SG Malsch/Ettlingenw. in Wössingen
mD-Jgd.: 15 Uhr TVE - HSG PSV/SSC
Ka in Ettlingenweier
mA-Jgd.: 15.15 Uhr HSG EBE - MTV
Karlsruhe in der Wildparkhalle
Damen1: 15.30 Uhr HSG Pforzheim -
TVE in in der Sporthalle im Benckiser
Park, Pforzheim
Sonntag: 1. Dezember:
mE-Jgd.: 12.45 Uhr HSG Li-Ho-Li - TVE
in Hochstetten
Damen 2: 13.30 Uhr SG Stutensee 3 -
TVE in Spöck
Donnerstag: 5. Dezember:
wA-Jgd.: 19.30 Uhr FV Leopoldshafen -
SG Malsch/Ettlingenw. in Leopoldshafen

Landesliga Süd Damen
TV Ettlingenweier : SG Stutensee (27:19)
Vergangenen Samstag empfingen die
Damen des TV Ettlingenweier zu Hause
die SG Stutensee. Vor allem galt es,
die deutliche Niederlage der Vorwoche
vergessen zu machen und zurück zu
gewohnter Spielstärke zu finden.
Obwohl die ersten zwei Tore zu Gunsten
des TVE fielen, gelang es den Geg-
nern, bis zum 3:2 mitzuhalten. Dank
mehr Stabilität in der Abwehr und guter
Chancenverwertung im Angriff schaffte
es der TVE sich über ein 6:2 auf 11:4
abzusetzen. Mit einem soliden 13:7 ging
es in die Halbzeit.
Den besseren Start in Hälfte zwei er-
wischte allerdings das Team der SG
Stutensee. Durch Abstimmungsproble-
me in der Abwehr auf Seiten des TVE
konnten die Gegner den Rückstand auf
4 Tore zum 15:11 verringern. Dies je-
doch brachte die Heimmannschaft nicht
in Bedrängnis. Nach einem 6:2 Lauf hieß
es 21:13 und die Vorentscheidung war
gefallen. Am Ende konnte der TVE einen
27:19 Erfolg verbuchen. Aktuell belegt
die Mannschaft damit Platz 3 in der
Tabelle.

Das letzte Spiel der Hinrunde der
weiblichen D-Jugend
Es war das letzte Spiel der Hinrunde
und wir spielten gegen den Tabellen-
nachbarn aus Calmbach. Unsere Spiele-
rinnen taten sich schwer in der Abwehr
gegen die beweglichen Gegnerinnen
und somit nutzen diese ihre Chancen
aus. Wie so oft in dieser Runde wa-
ren wir zu statisch und unbeweglich im
Angriff und Abwehr. Wir konnten unse-
re Angriffe selten erfolgreich beenden.
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In der Pause hatte man aber trotzdem
noch die Hoffnung den 3 Tore Rück-
stand aufholen zu können. Es kam aber
in den zweiten 20 Minuten anders als
erwartet. Wir ließen die Gegner spielen
und Tore schießen. Wir verloren einfa-
che Bälle, die im Konter zu Gegento-
ren wurden. Das Entgegensetzen gegen
die Niederlage war bei den Spielerinnen
nicht groß und deshalb verlor man wie-
der mal mit einem 10-Tore-Unterschied
21:11 gegen den TV Calmbach. Jetzt
haben die Spielerinnen eine Spielpause
bis zum 12. Januar und dann geht es zu
Hause wieder gegen den TV Calmbach.
Hier kann man dann eine Reaktion zei-
gen, dass man sich nicht mit den Nie-
derlagen abfindet und auch mal wieder
gewinnen will. Hoffen wir auf das neue
Jahr, bessere Spiele der Mädels und
dass die Spielfreude wiederkommt.

Abt. Handball

mD-JugendTVE gegen Rüppurr/
Bulach 11:26
Am Samstag mussten die Jungs gegen
den Angstgegner Rüppurr/Bulach antre-
ten.
Die Mannschaft Rüppurr/Bulach ist in
der falschen Staffel gemeldet, was ei-
gentlich eine Frechheit ist, und daher
allen anderen Mannschaften in unserer
Staffel hoch überlegen. Das Hinspiel
wurde vom TVE bereits mit 37:5 ver-
loren. Es galt jetzt in diesem Spiel die
Niederlage so gering wie möglich zu
halten. Dies ist den Jungs auf jeden Fall
geglückt! Beide Mannschaften traten
ohne Auswechselspieler an.
Dies hatte bei den Jungs des TVE die
Folge, dass drei verschiedene Spieler
mal im Tor standen. Die Abwehrarbeit
klappte in diesem Spiel, nur im Angriff
hatte der TVE Probleme, da die Gegen-
spieler meist einen Kopf größer waren.
Durch Konter, bzw. gezielte Pässe nach
vorne durch die Tormänner, konnten un-
sere Jungs einige Tore werfen, wie es
auch im Training immer geübt wird. Kei-
ner unserer Jungs resignierte, trotz des
ständigen Rückstands. Wir bekamen
drei Siebenmeter zugesprochen, was
den Einsatz der Spieler widerspiegelt.
Jeder gab sein Bestes und kämpfte,
was zu dem akzeptablen Ergebnis von
11:26 führte.
Ein besonderer Dank an David, der nach
einer Geburtstagsfeier direkt zum Spiel
kam und so ab der 10. Minute noch
mitspielen konnte!
Es spielten: Nelson, Max, Benedict,
Cedric, Simon, Emil, David.

TV Ettlingenweier - HSG Rüppur/
Bulach 27-24 (13-7)
Am Samstag stand unter unserem In-
terimstrainer HP Schneider das erste
Heimspiel auf dem Programm. Unter
der Woche versuchte die Mannschaft,
konzentriert an den Grundlagen des
Handballs zu arbeiten und ging mit ei-

ner gehörigen Portion Mut sowie zum
ersten Mal in dieser Saison mit einer
vollbesetzten Auswechselbank in das
Spiel. Wurde in der Anfangsphase noch
verhalten gespielt, konnte Ettlingenweier
im weiteren Verlauf dem Gegner das
Spiel aufdrücken und zwischenzeitlich
sogar auf 12-3 davon ziehen. Durch ein
paar Unaufmerksamkeiten versäumte
es die Mannschaft, einen deutlicheren
Vorsprung herauszuspielen und ging mit
13-7 in die Pause. Man nahm sich vor,
an die gute Phase der ersten Halbzeit
anzuknüpfen um das Spiel zu entschei-
den, konnte in der zweiten Halbzeit den
Vorsprung auch halten, schaffte es aber
nicht, ihn auszubauen. Gegen Ende des
Spiels ließ die Konzentration leider nach,
was dem Gegner einfache Tore ermög-
lichte. Das Team kämpfte dennoch ge-
meinsam bis zur letzten Minute und hol-
te sich völlig verdient die ersten beiden
Punkte der Saison. Seinen Einstand im
Herrenteam gab an diesem Wochenen-
de Valentin Utz.
Es spielten: Axel Schmidt, Martin Gla-
ditsch (6), Hannes Mettmann (5), Andre-
as Kunz (1), Alexander Mahrle (3), Ma-
rius Ochs (9/3), Björn Weber (1), Simon
Großmann, Florian Kraft (1), Valentin
Utz, Michael Pieske (1), Kai John

Fußballverein Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
FC NEUREUT - F V E 0:0
Mit einem Sieg hätte die 1. Mannschaft
des F V E als Gewinner dieses Spieltag
das Spielfeld in Neureut verlassen kön-
nen, denn die Fortuna Kirchfeld und der
Tabellenführer Mutschelbach spielten
wie der F V E auch nur Unentschieden.
Von Beginn an sahen die vielen mitge-
reisten Fans und Zuschauer, dass beide
Mannschaften sehr offensiv eingestellt
waren. Doch beide Abwehrreihen stan-
den sehr sicher und ließen keine wirklich
gute Tormöglichkeiten zu. Obwohl der
F V E mehr Ballbesitz im ganzen Spiel
hatte, reichte es nicht, das Spiel für sich
zu entscheiden. So endete das Spiel mit
einem gerechten 0:0 Unentschieden.
Jetzt gilt es, die nächsten drei richtungs-
weisenden Heimspiele zu gewinnen, um
oben mit dran zu bleiben. Schon am
kommenden Sonntag kommt es zu Hau-
se zum Derby gegen den FV Malsch
und dann am Sonntag, 8. Dezember,
erwartet der F V E zum Spitzenspiel den
Tabellenführer Mutschelbach. Das letzte
Spiel im Jahr 2013 findet am Samstag,
14. Dezember, gegen die GSK Karlsruhe
(Nachholspiel) statt.
Die 1. Mannschaft und der F V E hofft
auf zahlreiche und lautstarke Unterstüt-
zung der Fans und Zuschauer.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 1. Dezember, 14:15 Uhr
F V E - FV MALSCH

Sonntag, 8. Dezember, 14:15 Uhr
F V E - ATSV MUTSCHELBACH
Samstag, 14. Dezember, 14:15 Uhr
F V E - GSK KARLSRUHE

2. MANNSCHAFT
FC NEUREUT 2 - F V E 2 0:0

VORSCHAU
2. MANNSCHAFT
Sonntag, 1. Dezember, 12:15 Uhr
F V E 2 - FV MALSCH 2

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Endspurt, es lassen sich noch
Positionen verbessen.

Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
6:9 gegen TG Aue 1895
Vergangenen Freitag war unsere Erste
zu Gast bei TG Aue 1895, auch die
Erste. Beide Mannschaften ohne Aus-
fälle, in der Theorie etwa gleich stark
und Nachbarn am Ende der Tabelle.
Vier Mannschaften, alle mit bis jetzt 2
Gewinnpunkten, drängen sich hier, was
mit kleinen Erfolgen schon Platz-Verän-
derungen bewirken kann. Allerdings hat
Langensteinbach z.B. bereits alle Spie-
le gemacht. Deswegen sei hier schon
eingeladen zum Heim-Spiel unserer
Ersten am Freitag, 29.11. gegen Mut-
schelbach, damit ab 19:30 Uhr unter der
Publikumsdroge der Sprung nach vorne
stattfinden kann. Das war letzten Freitag
nämlich nicht so. Dirk Schwander, Nr.
1 von TG Aue mit mehr als 120 QTTR-
Punkten vor unserem ersten Paarkreuz
war einer der Gründe dafür. Er moti-
vierte seine Doppel zum 3:0 Erfolg, wo-
bei Doppel drei theoretisch nicht hätte
gewinnen dürfen. Dagegen ließen sich
auch auf unserer Buchungsseite Überra-
schungserfolge aufbauen, in fünf Sätzen
behielt Dominik Reitz mit seinem ersten
Einzel ebenso die Oberhand gegen Jo-
chen Haas wie Jakob Schmid, der die
124 Favoriten Punkte von Dirk Schwan-
der ebenfalls fünf Sätze lang einfach
nicht akzeptieren wollte und sich letzten
Endes durchsetzte zum Stand von 5:5.
Theoretisch hätten die nächsten fünf
Spiele für zwei bis drei Punkte Chancen
gehabt, so blieb es bei einem.
Dominik Reitz (2.0), Jakob Schmid (1.0),
Dragan Dukic (1.0), Stefan Hamhaber
(1.0) und Claus Müller (1.0)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
5:9 gegen TTC Weingarten
Donnerstag, den 21. November musste
Weingartens Mannschaftsführer Markus
Kühner zweimal den Ersatzspielervorrat
bemühen, um vollzählig anzutreten. Da
Weingarten in der Tabelle aktuell auf
Position vier steht, unsere Zweite auf
sieben, relativieren sich die Vor- und
Nachteile. Selbst Position zwei von
Weingarten kann unser erstes Paarkreuz
allerdings noch um 130 bis 170 Punkte
übertrumpfen. Im großen und ganzen
liefen alle Spiele genau nach QTTR-
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Erwartung ab, in den Fünfsätzern mit
knappem Ausgang lag die Varianz zur
einen oder anderen Seite, hier war For-
tuna viermal gegen uns, was im anderen
Fall berechtigte Chancen für zumindest
ein nicht unverdientes Unentschieden
hätte bedeuten können.
Markus Wipfler (1.5), Marc Michel (1.5),
Adrian Grotz (1.0), Matthias Buchmüller
1.0)

Herren, 4. Mannschaft, Kreisklasse B,
St. 2
9:5 gegen TTF 03 Rheinstetten
Letzten Freitag reiste eine gut favorisier-
te Vierte nach Rheinstetten. Konnte Sie
den Vorteil auch umsetzen? Sie konnte!
Schon bei den Doppeln überraschte sie
mit 2:1 Punkten, dabei mussten Andre-
as Wagner / Daniel Auchter knapp 90
Punkte gegen ihre Chancen überwinden.
Christian Fömmel ließ ebenfalls den
QTTR-Vorteil von Martin Krög nicht gel-
ten und setzte sich in fünf wilden Sätzen
letztendlich darüber hinweg. Dass der
Gegner zum Ausgleich bei den sechs
Fünfsätzern auch mal Überraschungs-
punkte durchsetzen konnte änderte
nichts am Ergebnis, zu dem haben bei-
getragen:
Christian Fömmel (2.5), Daniel Auchter
(2.5), Jörg Scheurer (1.5) Andreas Wag-
ner (1.5) und Anton Fucik (1.0)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St. 2
4:9 gegen TV Busenbach IV
Freitag, 22. November rückte die Fünfte
mit sieben SpielerInnen in Busenbach
an, in TT-Kreisen ein wohlklingender
Name. So rangiert deren vierte Herren-
mannschaft auch auf Platz zwei der Ta-
belle, Ettlingenweiers Fünfte steht aktu-
ell noch auf Platz neun. Beim Auftragen
der QTTR-Chancen auf die einzelnen
Paarungen stehen tatsächlich fast alle
Vorteilspunkte auf Seiten Busenbachs.
Ausgewogen schien das dritte Doppel
zu sein, das sich Gaby Schwan/ Hubert
Weber denn auch nicht nehmen lassen
und mit drei Sätzen den ersten Punkt
für die Fünfte einfahren. Stefan Heinz-
ler errang den ersten Einzelpunkt ge-
gen Nabil Abdulkarim, eine Spielerper-
sönlichkeit mit ausgefallenem Stil und
schwer einschätzbarem trickreichem
Spiel. Gaofeng Gu konnte mit einem
konzentrierten Einsatz 77 Punkte gegen
sich in drei klaren Sätzen niederringen.
Ersatzmann Hubert Weber, der sich zwi-
schenzeitlich weit in den elfhunderter
Bereich der QTTR-Scala hochgespielt
hat, bestätigte dies gegen Angela Til-
mann mit drei trocken aneinander ge-
reihten Sätzen.
Interessant ist mal eine Begegnung mit
keinem einzigen Gang über fünf Sät-
ze, alles klare Entscheidungen, selbst
dann wenn ein Satz auch mal wieder bis
22:20 Punkten gespielt wurde.
Hubert Weber (1.5), Stefan Heinzler (1.0),
Gaofeng Gu (1.0), Gaby Schwan (0.5)

Rückblick Jahreskonzert
Emotionen in Musik und Bild bot am 23.
November der Musikverein unter der mu-
sikalischen Leitung von Jürgen Weber zu-
sammen mit Fotografin Andrea Fabry. In
der vollbesetzten Bürgerhalle von Ettlin-
genweier traf man sich bereits um 18 Uhr,
um die Bilderausstellung von Andrea Fa-
bry zu bestaunen. Schnell verging die Zeit
und um 19 Uhr eröffnete unser Jugend-
orchester Da Capo mit dem Prächtigen
Marsch das musikalische Programm des
Abends. Stilistisch wurde ein Bogen von
der traditionellen Blasmusik über Operet-
te bis hin zu moderner Musik gespannt.
Nach der Eröffnungsrede durch den Vor-
stand Gerold Pohl bedankte sich auch
Bürgermeister Fedrow beim Musikverein
für sein Engagement und den wichtigen
Beitrag, den unser Verein für das Ge-
meinwesen leistet. Fedrow betonte den
hohen Stellenwert, den die Jugendarbeit
beim Musikverein Ettlingenweier genießt
und hob dessen Vorreiterrolle bei der
Umsetzung des Ettlinger Familienpasses
hervor. Durch den Konzertabend führte
unser Dirigent Jürgen Weber unterstützt
von Lea Gondorf, Simon Kaiser und Bas-
tian Kessler, die die jeweiligen Solostü-
cke des Jugendorchesters ankündigten.
Mit dem Stück Die Berner Stadtwache
hatten am Waldhorn Kevin Klee und am
Bariton Bastian Kessler ihren Soloauftritt.
Mit dem Stück Dos Muchachos und den
Trompeten-Solos von David Buhlinger,
Simon Seifried und Nicolaj Zlatner erfüll-
ten lateinische Rhythmen den Saal. Lan-
ganhaltenden Applaus ertönte auch bei
dem folgenden Stück T-Bone Tricks, bei
dem Miko Link und Simon Kaiser an den
Posaunen überzeugten. Zur Verabschie-
dung verstärkte sich das Jugendorches-
ter durch die Musiker und Musikerinnen,
welche letztes Jahr zum Hauptorchester
überwechselten, zu Da Capo Maxi. Mit
einem spannenden James Bond Medley
verabschiedete sich das Jugendorchester
unter langanhaltendem Applaus. Gemäß
dem Motto Emotionen – von großen und
kleinen Begebenheiten sorgten die dar-
auf gezeigten Fotos von Andrea Fabry,
die mittels Beamerpräsentation auf die
Leinwand projiziert wurden, für einiges
Schmunzeln unter den Zuschauern. Im
Anschluss eröffnete das Hauptorchester
unter der souveränen Leitung von Jür-
gen Weber mit dem Stück Textilaku den
Hauptteil des Abends. Danach folgte die
eindrucksvolle Ouvertüre von Einer Nacht
in Venedig. Ein weiterer musikalischer
Höhepunkt stellte das emotionale Nessun
Dorma dar. Zur Abwechslungwurde im
Anschluss eine Bilderschau von Begeg-
nungen mit dem Nachbarn präsentiert.
Nach einer kurzen Pause zog der Musik-
verein Ettlingenweier mit dem Stück Con-
certo D`Amore das Publikum wieder in
seinen Bann. Am überschwänglichen Bei-
fall ließ sich ablesen, dass das Orchester

das Herz der Zuhörer erreichte. Stürmisch
wurde es auf der Bühne mit Kyrill, Sturm
des Jahrhunderts, verstärkt durch die
Schlagzeuger aus dem Jugendorchester,
bot man moderne nahezu experimentelle
Musik. Ein weiterer Höhepunkt mit Sarah
Weber am Klavier, begleitet durch den
Musikverein stellte der Root Beer Rag
dar, bei dem wahrlich Sarahs Finger glüh-
ten. Bei der erneuten Bilderpräsentation
konnten sich die Gemüter wieder abküh-
len bevor es wieder musikalisch weiter-
ging. Mit Stranger in the Night wurde
das Publikum in die Zeit von Fred Astaire
zurückversetzt. Begeistern konnte auch
das Medley A Latin Celebration. Letztma-
lig konnte man an diesem Abend noch-
mals die Bilder von Andrea Fabry bewun-
dern, die auch käuflich zu erwerben sind.
Den Erlös, so verkündete die Künstlerin,
spendet sie der Jugendarbeit des Mu-
sikvereins. Sollte noch Interesse an den
Bildern bestehen, kann man sich gerne
an den Verein wenden. Zum krönenden
Abschluss des Abends ging es dann mit
den Impressionen Zauberland hoch her.
In der Besetzung Jugendorchester Da
Capo zusammen mit dem Hauptorches-
ter verabschiedete man sich von dem
begeisterten Publikum. Ganz ohne Zuga-
be wollte man die Musiker nicht von der
Bühne lassen. Mit dem Stück My Way
und der hervorragenden Soloeinlage von
Nicole Klein gab man sich aber noch
nicht zufrieden. Für den langanhaltenden
Beifall bedankte sich das Orchester und
spielte, als letzte Zugabe, unter stehen-
den Ovationen des Publikums, das Bad-
nerlied. Wir möchten uns an dieser Stelle
nochmals bei der Volksbank Ettlingen
und Immobilien Laub bedanken, welche
dieses Konzert freundlicherweise unter-
stützen. Ein Dank an die Künstlerin And-
rea Fabry für ihren künstlerischen Beitrag
und die Spende des Bildererlöses. Auch
bei allen Besuchern, bei der GroKaGe
Ettlingenweier für die Übernahme der Be-
wirtung und bei allen die zum Gelingen
beigetragen haben.

Schülerorchester
Die nächste Probe findet am Freitag, 29.
Nov., um 17:45 Uhr im Vereinsheim statt.

Musikerversammlung Hauptorchester
Freitag, 29. Nov., um 20 Uhr, Vereins-
heim

Musikprobe Jugendorchester
Nach dem erfolgreichen Konzert ist eine
kleine Pause angesagt. Die nächste Pro-
be der Spielgemeinschaft Da Capo ist
am Freitag, 6. Dez., um 18:45 Uhr im
Vereinsheim.

MVE-Treff im Monat Dezember:
Nächsten Monat treffen sich die Freun-
de des MVE gleich zweimal.
Am 5. Dez. treffen wir uns wie immer
zum gemütlichen Beisammensein um
14:30 Uhr im Vereinsheim. Am 12. Dez.
feiert der MVE-Treff seine interne Weih-
nachtsfeier. Weitere Infos folgen.
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Vorschau
30. Nov.: Interne Weihnachtsfeier Haupt-
orchester, 18 Uhr
8. Dez.: Adventshof MVE, Musik zum
Advent, Ettlinger Straße 11

Deutsches Rotes Kreuz

Seniorennachmittag
Der DRK-Ortsverein Ettlingenweier ge-
staltet wieder einen Nachmittag für die
Senioren in unserer Gemeinde. Die Ver-
anstaltung ist für Samstag, 14. Dezember
um 14 Uhr vorgesehen und findet im
Gemeindezentrum in Ettlingenweier statt.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger aus
Ettlingenweier, die das 70. Lebensjahr
vollendet haben, sind zu diesem Nach-
mittag eingeladen. Auch alle Senioren,
die zurzeit in Ettlingenweier zu Gast sind,
möchte der Ortsverein ebenso dazu ein-
laden. Bitte geben Sie dies an den ent-
sprechenden Personenkreis weiter.

Liederabend Terminverlegung
Wir möchten hiermit nochmals daran er-
innern, dass die nächste Singrunde um
1 Woche vorverlegt wird, und zwar auf
Do. 5. Dez. wie üblich um 19 Uhr. Einge-
laden sind - wie immer -alle, die gerne
singen möchten.

Spielenachmittag
Der nächste Spielenachmittag findet am
Mittwoch, 18. Dez. ab 15 Uhr ebenfalls im
Vereinsheim des Tischtennisvereins statt.
Gespielt werden je nach Wunsch Karten-
oder Brettspiele, welche von den Interes-
senten mitzubringen sind. Eingeladen sind
alle, die am Spiel Interesse haben.

Vereinsaktivitäten
Beim Jahreskonzert des Musikvereins in
der Bürgerhalle Ettlingenweier übernahmen
die Bohnegringel den Ausschank. Die
GroKaGe bedankt sich ganz herzlich bei
den Damen für ihr Engagement und beim
Musikverein für eine tolle Veranstaltung!

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates
Oberweier findet am Donnerstag, 5. De-
zember um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Oberweier statt. Zu Be-
ginn der Sitzung findet eine Bürgerfra-
gestunde statt.

TAGESORDNUNG
1. Windenergie, Teil-Flächennutzungs-

plan, Informationen von Herrn Müller
Planungsamt der Stadt Ettlingen

2. Winterdienst Saison 2013/2014
3. Bekanntgaben
4. Verschiedenes
Die interessierte Bevölkerung ist hierzu
herzlich eingeladen.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Kath. öffentliche Bücherei
Es ist wieder so weit: Der Literarische
Adventskalender Oberweier startet zum
6. Mal!
Vom 1. bis 23. Dezember wird allabend-
lich vor dem Wendelinsaal bei Kerzen-
schein eine adventliche Geschichte, ein
Gedicht oder ein musikalischer Beitrag
von wechselnden Vortragenden darge-
boten. Und auch dieses Jahr dürfen wir
uns wieder auf zweisprachige Geschich-
ten unserer Mitbürger freuen, die uns
so ein Stück von ihrer Advents- und
Weihnachtskultur schenken.
Unser Kindergarten St. Raphael, die
Schola, viele schon altbekannte und
treue Vorleser aus Oberweier jeder Al-
tersgruppe werden uns die Vorweih-
nachtszeit mit ihren mitgebrachten Ge-
schichten verkürzen.
Und wir freuen uns sehr, dass wir mit
der Jugendcombo unseres Musikvereins
sowie unserem neuen Schulleiter, der
Grundschule Oberweier sowie neuen
Vorlesern aus der Oberweirer Bevölke-
rung auch neue Gesichter in unserer
Adventskalenderschar begrüßen dürfen.
Das Büchereiteam freut sich sehr über
das große und bereitwillige Engagement
so vieler Menschen! Nur mit ihnen kann
diese zwischenzeitlich schon als Traditi-
on zu bezeichnende Veranstaltung auch
dieses Jahr wieder durchgeführt werden.
Es wäre wunderbar, wenn sich wieder
viele Zuhörer am Eingang der Bücherei
Oberweier, unterhalb der Kirche St. Wen-
delin / Eingang Fleckensteinstraße, einfin-
den, unseren Adventskalender als Etappe
oder als Ziel bei ihrem abendlichen Spa-
ziergang mit und ohne Laterne ansteuern.
Denn jeder Vortragende freut sich über
viele Zuhörer,- das ist die schönste Wert-
schätzung für jemanden, der sich bereit
erklärt, sich zu engagieren.
Und an einem der 23 Abende haben
bestimmt auch SIE Zeit:
Vom 1. bis 23. Dezember, um 18.30 Uhr,
Ausnahme Samstag, da erst gegen 19
Uhr nach dem Gottesdienst; draußen
bei Kerzenschein, egal bei welchem
Wetter, für ca. 10-20 Minuten.

TSV Oberweier

Ausflug der AH-Abteilung
Als Jahresausklang ist für die aktiven so-
wie auch für die passiven AH-Spieler mit
Begleitung am Samstag, 28. Dezember

ein Tagesausflug geplant. Mit dem Zug
der KVV werden wir am morgen gegen 11
Uhr nach Baiersbronn fahren. Dort werden
wir durch den Schwarzwald wandern mit
dem Ziel: die „Wanderhütte Sattelei“, sie
liegt zwischen Tonbach und Mitteltal.
Zum Abschluss unserer Wandertour (ca.
1,5 bis 2 Stunden) werden wir dort
einkehren und uns mit einem Vesper mit
typischen Schwarzwälder Spezialitäten
verwöhnen lassen.
Hierzu danken wir unserem Sportkame-
raden Frank Eschenbacher für sein
organisatorisches Talent.
Für die Unentschlossenen: Bitte umge-
hende Rückmeldung bei Thomas Geiger,
Tel. 90746 oder Ralph Jadüschke, Tel.
77530, falls noch Interesse an der
Teilnahme besteht.

C-Juniorinnen: Deutliche Niederlage
gegen Busenbach
1:9 lautete das Ergebnis am Ende im
Spiel unserer C-Juniorinnen gegen den
Tabellenführer aus Busenbach. Nach
dem überraschenden 2:1-Sieg im Hin-
spiel wurden unseren Mädels dieses Mal
ihre Grenzen aufgezeigt.
Von Anfang an entwickelte sich ein sehr
einseitiges Spiel, bei dem die Busenba-
cher Mädchen in allen Belangen überlegen
waren. Larissa, Pia und Cosima kämpften
zwar aufopferungsvoll in der Abwehr, und
auch Kathi konnte mit tollen Paraden eini-
ge Torchancen zunichte machen. Da aber
unser Mittelfeld nicht mit dem gleichen
Engagement in der Defensive mit arbei-
tete, waren die Mädchen aus Busenbach
in der Offensive oftmals in der Überzahl
und unsere Abwehr überfordert. Mit der
Einwechslung von Sarah und Charlotte
konnte das Spiel in der zweiten Hälfte
der ersten Halbzeit etwas ausgeglichener
gestaltet werden. Dennoch musste unsere
Mannschaft schon in der ersten Halbzeit
vier Gegentore hinnehmen.
In der zweiten Halbzeit konnten Pia und
Sarah im Mittelfeld zwar offensiv einige
Akzente setzen, was auch zum Ehrentref-
fer durch Sarah führte. Auch Christiane
und Alina, die in der Abwehr zum Einsatz
kamen, sowie Pauline, Lara und Sophia
im Mittelfeld und Angriff gaben ihr Bestes.
Am Spielverlauf änderte sich aber nichts.
Busenbach kam in schöner Regelmäßig-
keit zu Toren. Trotzdem muss man unseren
Mädchen zugute halten, dass sie niemals
aufgaben und keinerlei Unstimmigkeiten in
der Mannschaft auftraten. Im letzten Sai-
sonspiel gegen Weiher am nächsten Wo-
chenende besteht die Möglichkeit, dieses
Negativerlebnis vergessen zu machen.

Wohin am 1. Adventssonntag??
Natürlich zur Adventsfeier der Feuer-
wehr ins Gerätehaus ! !
Am Sonntag, 1. Dezember werden wir
mit einem Frühschoppen mit frischen
Brezeln beginnen.
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Zur Mittagszeit wird ein Schweinebraten
mit Spätzle und Salat angeboten.
Natürlich wird im traditionellen „Café
St.Florian“ in gemütlicher Atmosphäre
Kaffee und vielerlei selbstgebackener
Kuchen angeboten.
Zur Vesperzeit bieten wir warmer
Fleischkäse mit Kartoffelsalat und hei-
ße Wurst für unsere Gäste an. Tel. 91771

Narrengruppe Oberweier
Abt. Buschbach-Gugge
Der Nikolaus kommt!
Hallo liebe Kinder, Eltern, Freunde und
Bekannte!
Es ist endlich wieder so weit – der Ni-
kolaus kommt nach Oberweier auf den
Marktplatz! Und zwar am Samstag, 7.
Dezember - los geht’s um 17 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt und natürlich hat der Nikolaus
auch wie jedes Jahr eine kleine Überra-
schung für jedes Kind dabei!
Der Nikolaus und die Buschbach-Gug-
ge freuen sich auf Euer Kommen!

Sitzung des Ortschaftsrats
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats Schluttenbach findet am
Montag, 2. Dezember, um 18 Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses statt.
Tagesordnung
TOP 1: Information zum Teil/Flächen-

nutzungsplan Windenergie des
Nachbarschaftsverbands Karls-
ruhe

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung
freundlich eingeladen.
gez. Heiko Becker
Ortsvorsteher

Die Belzer in Schluttenbach
Die Belzer üben einen Brauch aus, den
es schon sehr lange gibt und der in
dieser Form nur in Schluttenbach vor-
kommt.
Es sind drei Gestalten, die mit langen
Stangen ums Dorf ziehen. Jeder trägt
eine lange Rute aus jungem Birkenholz
und um die Schulter einen Gurt mit Glo-
cken.
Nach Einbruch der Dunkelheit laufen sie
an den Adventssonntagen ums Dorf, um
die bösen Geister von ihm fernzuhal-
ten. Nur wenn Kinder versuchen, dieses
Klingeln nachzuahmen oder sie gar zu
verspotten, kommen sie ins Dorf, um die
Bösewichte zu verdreschen, damit sie in
Zukunft mehr Ehrfurcht und Respekt vor
den Belzern haben.
Am Heiligen Abend erscheinen sie zum
letzten Mal und gehen von Haus zu
Haus. Sie begleiten das Christkind, das
Geschenke der Eltern an die Kinder wei-

tergibt. Danach verschwinden die Belzer
wieder bis zur nächsten Adventszeit, um
dann erneut das Dorf vor bösen Geis-
tern zu schützen und für eine friedliche
Weihnacht zu sorgen.

TV Schluttenbach

Abt. Volleyball
Abt. Volleyball
Am 23. Nov. fand in der Turnhalle das
Volleyballturnier der Freizeit Mannschaf-
ten statt.
Mit 6 Teams ging es in der Halle recht
eng her, jedoch haben alle Mannschaf-
ten das Beste daraus gemacht und
spannende Spiele gezeigt.
In 2 Gruppen zu je 3 Teams wurde in
den Gruppenspielen um die Finalpaa-
rungen gekämpft, die wie folgt lauteten:
Platz 5+6
VSG Kleinsteinbach - Rübenrocker
24:31
Platz 3+4
SV Völkersbach - Spessart 24:27
Finale
Smash Mühlburg - TV Schluttenbach
29:27
Im spannenden Finale sah der Gastge-
ber Schluttenbach lange wie der Sieger
aus, mußte jedoch kurz vor Schluß ei-
nen 4-Punkte-Vorsprung zum 27:27 ab-
geben und verlor in der Verlängerung
mit 29:27 Punkten.
Bleibt zu resümieren, dass die Schlut-
tenbacher gute Gastgeber sind, nicht
nur wegen des abgegebenen Finales.
Auch gastronomisch zeigten wir uns
von der besten Seite. Dank der Kuchen-
spenden von Nicole, Konrad und Rudi
sowie des excellenten Apfelstrudels un-
seres Waldeckwirtes Eddy waren die
Gäste voll des Lobes über unser Turnier
und freuen sich auf ein Wiesersehen im
kommenden Jahr.
Insgesamt haben die Volleyballer im Ju-
biläumsjahr 2013 vier Turniere ausgetra-
gen. Dazu kamen insgesamt 32 Teams
mit ca. 200 Volleyballerinnen und Volley-
baller nach Schluttenbach.
Die Schluttenbach Volleyballer haben
2013 insgesamt an 7 Turnieren teilge-
nommen und folgende Ergebnisse er-
zielt:
Mai 2013 Neureut Halle Platz 8
Juni 2013 Schluttenbach Beach Platz 2
Juni 2013 Ettlingenweier Rasen Platz 2
Juli 2013 Ettlingen Halle Platz 4
Juli 2013 Schluttenbach Rasen Platz 4
Juli 2013 Schluttenbach Beach Platz 5
November 2013 Schluttenbach Halle Platz 2
Wer Lust hat bei uns mitzumachen hat
folgende Möglichkeiten:
Montag 18.30 Uhr Gemischt 15-25 Jahre
Montag 20 Uhr Männer Freizeit
Freitag 18 Uhr Kinder gemischt ab 8 Jahren
Einfach zum Probetraining in die Turn-
halle nach Schluttenbach kommen.
Infos unter: www.tv-schluttenbach.de

Ortsverwaltung
Zur Winterzeit kommt es durch Eis und
Schnee auf Straßen, Plätzen und Gehwe-
gen zu erhöhter Gefährdung für Fußgän-
ger und Radfahrer. Die Straßenanlieger
werden deshalb gebeten, die Gehwege
werktags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags
bis 8 Uhr und danach nach Schneefall
und Eisbildung zu räumen bzw. zu be-
streuen. Diese Pflicht endet um 21 Uhr.
Besonders hingewiesen wird auf die Ver-
pflichtung, auch in Straßen, in denen auf-
grund der baulichen Ausgestaltung kein
Gehweg vorhanden ist (z.B. verkehrsbe-
ruhigte Bereiche), entlang des Grund-
stückes einen ca. 1,5m breiten Fußweg
schnee- und eisfrei zu halten.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:
Freitag, 29. November
14:30 Uhr – Yoga auf dem Stuhl (für bei-
de Gruppen) für Menschen, die aus Al-
ters- oder anderen Gründen nicht mehr
auf der Matte üben können oder wol-
len. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Ort: Untergeschoss des Kindergartens
Schöllbronn, Anton-Bruckner-Straße 8

17 Uhr – PC-Runde
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen
und Gedankenaustausch am „Runden
Tisch“ in lockerer Runde. Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Dienstag, 3. Dezember
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung in Anleh-
nung an das Übungsprogramm der AOK.

Mittwoch, 4. Dezember
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte – Treff: Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich, wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gelaufen. Für Geübte geht
eine zweite Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Johann-Peter-Hebel-Schule
Martinsfeier mit Laternenumzug in
Schöllbronn
Pünktlich am 11.11. zum Fest des Hl. Mar-
tin fand in Schöllbronn die Martinsfeier mit
dem traditionellen Laternenumzug statt.
Aufgrund der Bausituation an der Johann
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Peter Hebel Schule wurden die Feier und
der Umzug dieses Jahr in Kooperation zwi-
schen dem Kindergarten St. Elisabeth und
der Hebel Schule gemeinsam gestaltet. Zu
Beginn gab es einen gemeinsamen Wort-
gottesdienst mit Pfarrer Pummer in der
Kirche, in dessen Rahmen Kindergarten-
kinder das Leben des St. Martin und die
mit ihm verbundenen Legenden in einem
kleinen szenischen Spiel lebendig werden
ließen. Die Schule beteiligte sich mit einem
Lied des Chores und einem Gedicht der
Drittklässler an der Gestaltung des Gottes-
dienstes, ebenso wie Schüler das Fürbitt-
gebet übernahmen.
Im Anschluss war das Wetter den vielen
kleinen und großen Laternenträgern hold
und der Umzug der ca. 150 Kinder mit ih-
ren großen Begleitern konnte eine große
Rundstrecke durch Schöllbronn gehen.
Vorneweg St. Martin auf einem „echten
Pferd“, dann folgten viele mit Liebe ge-
bastelte bunte Laternen. Es wurde im
Verlauf der Strecke manch traditionelles
Martinslied gesungen und am Schluss
gab es vor der Kirche für jedes Kind eine
Martinsbrezel, gestiftet vom Ortschaftsrat
Schöllbronn, dafür im Namen der Kinder
ein herzliches Dankeschön. Der Förder-
verein der Schule sowie der Elternbei-
rat des Kindergartens sorgten für das
leibliche Wohl der Teilnehmer und mit
Gesprächen bei Glühwein und Kinder-
punsch klang der Abend aus. Der Dank
geht an alle Helfer, Pfarrer Pummer sowie
an die freiwillige Feuerwehr, die für die
Sicherheit des Umzuges Sorge trug.

Einladung
Am Dienstag, den 3. Dezember 2013
treffen wir uns um 14.30 Uhr zu einem
besinnlichen Advents-Nachmittag im
Bonifatiushaus.
Den musikalischen Rahmen gestalten
wieder die beliebten Sportlerchen aus
Völkersbach unter der Leitung von Herrn
Spiesberger. Bitte bringen Sie das „Got-
teslob“ mit.

Nächster Seniorengottesdienst am Don-
nerstag, 5.12.

TSV Schöllbronn

Abt. Geräteturnen
Neuer Schwebebalken für die Geräte-
turngruppen

Im Juni wur-
de bekannt,
dass der
S c h w e b e -
balken der
Schule, mit
dem unsere
Geräteturn-

gruppen regelmäßig trainierten, wegen
technischer Mängel nicht weiter genutzt

werden kann. Seitens der Schule soll-
te jedoch kein neues Gerät angeschafft
werden.
Der TSV-Vorstand hat daraufhin kurzer-
hand beschlossen, einen neuen Schwe-
bebalken zu finanzieren. Die Gerätetur-
nerinnen unterstützten das Vorhaben
kräftig, indem sie bei ihren Vereinsmeis-
terschaften und im Rahmen des Sport-
festes dafür Spenden von Eltern und
Gästen gesammelt haben. Es kamen so
über 300 € zusammen.
Zwei weitere großzügige Spenden von
Mitgliedern folgten, den Rest übernahm
der Verein, so dass der neue Balken
bald bestellt werden konnte. Der TSV
ist nun stolzer Besitzer eines professio-
nellen Turnier-Schwebebalkens, der von
den Geräteturnerinnen sofort eingeweiht
und mit Begeisterung getestet wurde.
Ein herzliches Dankeschön an alle
Spender!

Abt. Fußball
Spielbetrieb
Die beiden Auswärtsspiele der 1. Mann-
schaft beim TSV Oberweier und der 2.
Mannschaft beim TSV Wöschbach sind
leider den schlechten Platzverhältnis-
sen bei den jeweiligen Platzherren zum
Opfer gefallen. Die Tabellen in der A2
und der B2 sind dadurch noch unüber-
sichtlicher geworden. Für unsere beiden
Mannschaften hat sich nichts verändert.
Die Erste blieb auf Platz 3 und die Zwei-
te ist weiterhin Schlusslicht.
Am kommenden Sonntag haben beide
TSV-Mannschaften Heimrecht. Zum 2.
Rückrundenspieltag erwartet bereits um
12.15 Uhr unsere 2. Mannschaft den
Tabellenvierten FC Busenbach II und
dürfte um eine weitere Niederlage nicht
herumkommen. Um 14.15 Uhr erwartet
unsere 1. Mannschaft den FSV Alem.
Rüppurr. Will der TSV Schöllbronn im
Kampf um Platz 1 oder 2 nicht schon
entscheidend zurückfallen, muss er die-
ses Spiel gewinnen.

Wenn‘s brennt, kommt die Feuerwehr.
Das weiß schon jedes Kind. Aber wer
kommt da eigentlich angefahren in den
Feuerwehrautos? Was sind das für
Frauen und Männer in den orangeroten
Jacken, was tun die genau? Im Rahmen
einer kleinen Serie wollen wir an dieser
Stelle ein paar Stationen und Funktionen
im Leben eines Feuerwehrmanns (oder
einer Feuerwehrfrau) vorstellen und er-
klären, was damit jeweils für Aufgaben
verbunden sind.

Das kleine Feuerwehr-ABC
Teil 2: Der Feuerwehrmann/Truppmann
Der Feuerwehr-Anwärter wird zum
Feuerwehrmann mit Abschluss seines

ersten Lehrgangs: der Ausbildung zum
„Truppmann“ (Teil 1). Wie der Name
schon vermuten lässt, gliedert sich die
Ausbildung zum „Truppmann“ in zwei
Teile. Im ersten Teil, der in Form eines
ca. vierwöchigen Lehrganges an mehre-
ren Abenden der Woche sowie an den
Samstagen erfolgt, lernt der angehende
Feuerwehrmann rechtliche Grundlagen,
das Erkennen und Bekämpfen von Ge-
fahren in Theorie und Praxis sowie ver-
tiefende Kenntnisse in Erster Hilfe am
Patienten. Durch das gemeinsame Ler-
nen und Üben mit den anderen auszu-
bildenden Kameraden wird dabei auch
der Teamgeist und der Zusammenhalt
in der Gruppe gestärkt. Nach erfolg-
reichem Abschluss des Lehrgangs darf
der Feuerwehrmann auch an „richtigen“
Einsätzen der Feuerwehr teilnehmen. Er
erhält einen persönlichen Funkmelde-
empfänger („Piepser“), der ihn im Ein-
satzfalle alarmiert. In den zwei Jahren
nach Abschluss des Lehrganges werden
die erworbenen Kenntnisse und Fertig-
keiten an den regelmäßigen Übungs-
abenden der jeweiligen Abteilung zu-
sammen mit den erfahrenen Kollegen
vertieft und begründen damit Teil 2 der
Ausbildung zum Truppmann.
Aber was bedeutet eigentlich „Trupp-
mann“? Der Begriff geht auf die kleinste
Einheit innerhalb der Feuerwehr zurück,
die gemeinsam agiert: den „Trupp“. Ein
Trupp besteht i.d.R. aus zwei Feuer-
wehrangehörigen, von denen einer der
Truppführer und der andere der Trupp-
mann ist. Es gibt auf jedem Fahrzeug
mehrere solcher „Trupps“, die genau vor-
gegebene Aufgaben zu erfüllen haben.
Dabei ist der „Angriffstrupp“ z.B. für die
Erstbekämpfung eines Brandes zustän-
dig, der Wassertrupp für die Herstellung
der Wasserversorgung vom Hydranten
zum Fahrzeug, und der Schlauchtrupp
zur Versorgung des Angriffstrupps mit
genügend Schlauchmaterial oder zur
Herbeischaffung benötigter Leitern oder
anderer Geräte.
Welche Ausbildungsstationen ein Trupp-
mann auf dem Weg zum Truppführer
zurücklegt, darauf werden wir in den
kommenden Folgen des Feuerwehr-
ABC eingehen.

Naturheilverein Schöllbronn

Einladung für alle Mitglieder zur advent-
lichen Feier am
Samstag, 7. Dezember, um 15.30 Uhr im
Gasthaus „TSV – Panorama“.
Allen die nicht teilnehmen können auf die-
sem Wege ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das Neue Jahr.
Anmeldung erwünscht bei Jutta Lem-
che, Tel. 21307
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Obst- und Gartenbauverein

Baumpflanzung und Schnittkurs vom
23.11.2013

von links: Heinz Lauinger, Wolfgang Ochs,
Heinz Klinke, Pascal Weibel, Bernhard Fi-
scher, Joachim Nagel

Trotz des regnerischen Wetters führte
der OGV Schöllbronn eine gelungene
Veranstaltung durch.
Über 20 Teilnehmer verfolgten die Baum-
pflanzung und den Schnittkurs. Bei gu-
ter Stimmung wurden zahlreiche Fragen
zum Thema Baumpflanzung und Schutz
gegen Wühlmäuse gestellt. Großes In-
teresse zeigten die Teilnehmer an den
Schnittmaßnamen von Apfel- und Bir-
nenbäumen.
Wir bedanken uns bei allen, die gekom-
men sind.

Kolpingfamilie Schöllbronn
Kolpinggedenktag: am Sonntag, 8. De-
zember, ist um 11 Uhr ein Gottesdienst
in der Pfarrkirche. Die Mitglieder der
Kolpingfamilie gedenken an diesem Tag
AdolfKolping sowie aller gefallenen und
verstorbenen Mitglieder der Kolping-
familie Schöllbronn. Die Kolpingfamilie
lädt alle Mitglieder und Freunde recht
herzlich zu diesem Gedenkgottesdienst
ein.
Im Anschluss an diesen Gottesdienst
findet die alljährliche Adventsfeier statt.
In diesem Jahr hat die Verwaltung be-
schlossen, diese Feier nicht in den ei-
genen Räumen abzuhalten, sondern lädt
ins Gasthaus zur Krone zum Mittagessen
ein. Mitglieder und Freunde der Kolping-
familie, welche an diesem Mittagstisch
und der adventlichen Feier teilnehmen,
werden gebeten, sich bis spätestens
Dienstag, 3. Dezember, verbindlich beim
1. Vorsitzenden Franz Klein Tel. 29926
anzumelden.
Bitte haben Sie Verständnis hierfür, da
mit dieser Anmeldung das Mittagessen
und die Platzreservierung im Gasthaus
Krone mit verbunden ist.

Michael Sens kommt wieder in 2014!
Karten ab sofort erhältlich!

Nach dem Erfolg im März 2013 und
auf vielfachen Wunsch wird der Verein
zur Förderung des Waldbades Ettlingen-
Schöllbronn e. V. am 29. März 2014 wie-
der einen Kabarett-Abend mit dem Ber-
liner Künstler Michael Sens zugunsten
des Waldbades Ettlingen-Schöllbronn
durchführen.
Michael Sens, mehrfach preisgekrönter
Kabarettist und herausragender Musiker,
beschäftigt sich in seinem Programm
„Das Casanova-Prinzip“ erstmals mit
dem elementarsten der Musik: ihre Wir-
kung auf die Liebe…
Als Michael Sens im Jahre 2011 den
Auftrag vom SüdWest-Verlag bekam, ei-
nen humoristischen Ratgeber zum The-
ma Mann und Frau zu schreiben, hatte
das wohl auch mit seinem Ruf zu tun,
den ihm die Presse hinterher schrieb:
ein Mario Barth für Intellektuelle sei er.
Casanova wusste, was Frauen wirklich
hören wollen und er beherrschte die Art
des In-sich-verliebt-machens in beispiel-
loser Weise. MICHAEL SENS hat die
Essenz dieser Begabung mit kabaret-
tistischem Fingerspitzengefühl unter die
Lupe genommen. Er zeigt, wie mit wel-
cher Musik über das Ohr die Libido des
Gegenübers manipuliert werden kann
und verweist dabei auch auf die Tücken
dieser Kunst. Nach einem Abend mit
MICHAEL SENS kann das Publikum mit
Sicherheit davon ausgehen, dass es sei-
ne nächste amouröse Begegnung wis-
sender angeht. Das Casanova-Prinzip
macht´s möglich…
Die Eintrittskarten sind ab sofort für
15,- € bei folgenden Vorverkaufsstellen
erhältlich: Stadtinformation Ettlingen,
Ortsverwaltung Schöllbronn, Schlut-
tenbach und Spessart oder direkt bei
Mirjam Sponer (Tel.: 07243-39923 oder
mirjam.sponer@foerderverein-waldbad-
schoellbronn.de)

Ortsverwaltung
SpessArt
Die Ortsverwaltung Spessart freut sich –
auch im Namen der Künstlerin – erneut
zu einer Vernissage ins Rathaus Spes-
sart einladen zu können.
„Neugier ist der Weg zur Kreativität“
Dieses Motiv bewegt Irmtraud Pilz bei
ihrem künstlerischen Wirken.
Sowohl mit Bildern, als auch eindrucks-
vollen Steinskulpturen beteiligt sie sich
an der Reihe Kunst im Rathaus und
stellt mit ihren Kunstwerken eine große
Aufwertung für die historischen Räume
der Ortsverwaltung dar.
Zur Eröffnung der Ausstellung im Rat-
haus Spessart am
Samstag, 30. November, um 19 Uhr
sind Sie alle ganz herzlich eingeladen.
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Wandergruppe
Am Dienstag, 3. Dezember, wird im
Café Schaible im Oberen Gaistal der
Jahresabschluss begangen.
Abfahrt dorthin ist um 10 Uhr beim
Brünnäckerweg.
Termine:
Montag, 2. Dezember
9 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirch-
straße
9:30 Uhr – Sturzprävention
Dienstag, 3. Dezember
10 Uhr – Wandergruppe ab Brünnä-
ckerweg
Donnerstag, 5. Dezember
10 Uhr – Nordic Walking – beim Sport-
platz
Bei schlechtem Wetter: Qigong im Ver-
einsheim.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Lesetheater mit der kleinen Hexe
Theater aus der Lesekiste gab es letz-
ten Donnerstag für die beiden ersten
Klassen der Hans-Thoma-Schule. Die
Stadtbibliothek hatte die Württembergi-
sche Landesbühne Esslingen zu Gast
und dazu eingeladen. Mit Witz und Ide-
en zauberten die beiden Schauspieler
„Die kleine Hexe“ nach dem Kinderbuch
von Ottfried Preußler auf die Bühne. Nur
wenige Requisiten reichten aus, um die
Kinder in die Geschichte eintauchen zu



46 Nummer 48
Donnerstag, 28. November 2013

lassen. Die Abenteuer der kleinen Hexe
wurden dabei auf abwechslungsreiche
Art und Weise lebendig. Unverändert
aus dem Originaltext entnommene Le-
sepassagen wurden anschaulich und
sehr unterhaltsam durch Theaterszenen
ergänzt, bei denen beide Schauspieler
in Aktion waren. Auch die Umsetzung
einzelner Szenen als Schattentheater
begeisterte die Erstklässler. So vergin-
gen die 45 Minuten gespannten Zuhö-
rens und Zuschauens wie im Fluge und
am Ende waren sich alle einig: „Das war
richtig toll!“

TSV 1913 Spessart
100-JÄHRIGES VEREINSJUBILÄUM
Rückblick auf die Theaterabende
Mit den beiden Theaterabenden am
zurückliegenden Wochenende sind die
TSV-Veranstaltungen im Jubiläumsjahr
2013 zu Ende gegangen. Ein Bericht
über die Theateraufführung der TSV-
Theatergruppe mit dem Stück „Männer
haben’s auch nicht leicht“, ein Lustspiel
in 3 Akten von Regina Rösch, folgt in
der örtlichen Presse und im nächsten
Amtsblatt. Dennoch bereits jetzt an die-
ser Stelle allen, die zum Gelingen der
Theaterabende beigetragen haben, ein
herzliches Dankeschön, insbesondere
der TSV-Theatergruppe mit ihrem Re-
gisseur Rainer Habig!

Einladung zur Generalversammlung für
das Geschäftsjahr 2012
Liebe TSV-Mitglieder,
die Generalversammlung des TSV 1913
Spessart für das Geschäftsjahr 2012 fin-
det am
Donnerstag, 12. Dezember, 19 Uhr,
in der TSV-Waldgaststätte statt.
Alle TSV-Mitglieder sind zu dieser Gene-
ralversammlung eingeladen!

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Geschäftsbericht (Schriftführer)
3. Sportberichte:

3.1 TSV-Reserve und 1. Mannschaft
(Spielausschuss)

3.2 Fußball-Junioren
3.3 Altherren-Fußball-Abteilung
3.4 Kegelsportabteilung
3.5 Freizeitsport

(Koordinator Breitensport)
4. Kassenbericht (Hauptkassier)
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Vorstandes
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Verwaltung
9. Neuwahlen

10. Rückblick auf das Jubiläumsjahr
2013

11.Verschiedenes

Der TSV-Vorstand und die TSV-Verwal-
tung freuen sich über Ihr Kommen !
Für den Vorstand:
Eberhardt Weber
1. Vorsitzender

Fußball
Erneut keine Spiele der Fußballer
Auch an diesem Wochenende machte
das regnerische Wetter den Fußballern
der TSV-Elf und der TSV-Reserve einen
Strich durch die Rechnung und sowohl
bei der SpVgg Söllingen 2 (hier wurde
das Spielfest für die 1. Mannschaft ge-
schont!) wie auch beim TSV Oberweier
2 konnte nicht gespielt werden. Nach
diesen Spielausfällen sind die TSV-Elf
mit drei Spielen und die TSV-Reserve
mit zwei Spielen im Rückstand. Das
Spiel der TSV-Elf gegen den SV Bur-
bach wird am Sonntag, 15. Dezember,
nachgeholt. Für die übrigen Spiele ste-
hen die Nachholtermine noch nicht fest!

Vorschau:
Sonntag, 1. Dezember
12.15 Uhr C-3-Liga TSV Spessart 2 –
FSV Alemannia Rüppurr 2
14.15 Uhr B-2-Liga TSV Spessart –
SV Hohenwettersbach
Sonntag, 08. Dezember
12.15 Uhr C-3-Liga FT Forchheim 2 –
TSV Spessart 2
14.15 Uhr B-2-Liga FT Forchheim –
TSV Spessart+
Sonntag, 15. Dezember
14.15 Uhr B-2-Liga TSV Spessart –
SV Burbach

Fußball-Junioren
C1-Junioren
SG Spessart/Schöllbronn – SG DJK/FV
Daxlanden 4:0
SG Spessart/Schöllbronn – SG SC Neu-
burgw./TV Mörsch 3:0

Musikerfrauen Treff- Weihnachtsfeier
Am Mittwoch, 18. Dezember, um 19 Uhr
Weihnachtsfeier im Proberaum.
Bitte wieder Teller und Besteck mitbrin-
gen, sowie einen Beitrag für das Salat-
büffet.
Verbindliche Anmeldung bitte bei Anne
Kirf, Tel.: 28551, bitte auch den AB nut-
zen, bis spätestens 11.12.2013.

Probewochenende für Konzert
Für das Konzert, am 14.12. in der Stadt-
halle, ist eine intensive Probenarbeit un-
erlässlich. Daher gehen die Musiker 3
Tage in ein Probewochenende.
Vom 29.11. bis zum 1.12. wird in der
Nähe von Bad Wildbad geprobt.
Karten für das Konzert, welches un-
ter dem Motto „Musicals in Concert“
steht, gibt es im Vorverkauf für 7,- Euro
bei Getränke Ochs in Spessart, bei der
Stadtinformation, oder bei jedem Mu-
siker. Neben dem Hauptorchester des
Vereins, sind auch die „Concertinos“ so-
wie Gesangssolisten zu erleben.

Vorschau.
Am Samstag, 7. Dezember, findet im
Spechtwaldsaal die diesjährige Advents-
feier unter Mitwirkung aller Chorgruppen
statt. Beginn ist um 19 Uhr. Näheres in
der nächsten Woche.

Eberratssitzung am Dienstag,
3. Dezember, 19.30 Uhr im Vereinsheim
zur Erinnerung für alle Verwaltungsmit-
glieder.

Ebersitzungen 2014
Wie wir schon geschrieben haben, fin-
den unsere Ebersitzungen im Specht-
waldsaal am Freitag, 31.1.2014 und am
Samstag, 1. Februar 2014, jeweils um
19.11 Uhr statt. Thema wird sein: Zu-
rück in die Zukunft oder Die Eber in
der Zeitmaschine. Es wird wieder eine
Super-Sitzung werden, wie Ihr es ja von
uns gewohnt seid. Auch als Weihnachts-
geschenk sehr zum empfehlen. Preis: 10
Euro für Mitglieder und 15,00 Euro für
Nichtmitglieder.

Zusätzlich findet eine Sonntagssitzung
statt - mit neuem Konzept!
Wie Ihr sicher alle wisst, sind unsere
Garden eine Kooperation mit dem Wa-
sener Carnevalclub eingegangen und
tanzen seither zusammen auf Turnieren
und auch auf den Sitzungen von CSE
und WCC. Da lag es nahe, eine gemein-
same Sonntagssitzung zu veranstalten,
auf der unsere Kinder alle tanzen und
Beiträge aus beiden Sitzungen zu sehen
sind. Denn viele möchten doch gerne
mittags auf eine Sitzung gehen und ha-
ben das schmerzlich vermisst.
Stattfinden wird diese gemeinsame
Sitzung in der Schlossgartenhalle.
Termin: Sonntag, 16. Februar 2014. Kar-
tenpreise: Euro 9,00 für Mitglieder und
Euro 11,00 für Nichtmitglieder. Wir orga-
nisieren einen Bustransfer zur Schloss-
gartenhalle und natürlich wieder zurück
nach Spessart.
Kartenvorverkauf für alle 3 Sitzungen ist
am Samstag, 7. Dezember, von 10 bis
12 Uhr im Vereinsheim.

Fahrt nach Bonn
Eine Abordnung von Elferräten mit Frau-
en des Wasener Carnevalclub und einer
Abordnung von den Spessarter Ebern
reisten am vergangenen Samstag nach
Bonn um an der dortigen Sessionseröff-
nung der „Ehrengarde der Stadt Bonn“
teilzunehmen. Im Gepäck die Tanzgruppe
Marsch und Schautanz der TSG Ü 15.
Diese hatten bei der festlichen Sessions-
eröffnung zwei Auftritte mit ihrem Marsch
und Schautanz (Den ausführlichen Text
finden Sie unter der Rubrik Kernstadtver-
eine, Wasener Carneval Club).
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Sonstiges

Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V.

Dankeschön
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V., Bezirksverband Nordba-
den bedankt sich bei allen Spendern
während der Sammlung am 16. Novem-
ber auf dem Marktplatz Ettlingen. Be-
sonderer Dank gebührt einem Ettlinger
Einzelspender, der 1.000,- Euro gespen-
det hat, so dass der Gesamtbetrag von
2.034,16 Euro zusammen kam. Dank
an den Shanty Chor der Marine Kame-
radschaft Ettlingen, der für Stimmung
und Unterhaltung sorgte. Ebenso unser
Dank an die Reservisten der Bundes-
wehr, die zum Mittagessen ihren schon
traditionellen Eintopf aus der Feldküche
darboten. Ein besonderes Dankeschön
gilt den Sammlerinnen und Sammler,
die in den Straßen von Ettlingen und
auf dem Markt die Spenden zusammen
trugen. Die Unterstützung durch die Be-
völkerung bringt auf bedeutsame Weise
zum Ausdruck, dass der große Gedanke
des Erinnerns, Gedenkens und Mahnens
lebt und durch die Gemeinschaft von
Menschen mit getragen wird.
Das verpflichtende Gedenken an die
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft
als Mahnung zum Frieden unter den
Völkern und zur Achtung der Würde
und Freiheit des Menschen zu wahren
und zu pflegen ist oberstes Gebot des
Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V.


